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Gesellschaftliche Bedeutung der Digitalisierung

Quellen: www.gruene.de / www.capital.de / www.deutschlandfunktkultur.de /  www.zeit.de / 
www.bitkom.org
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Beispiele für digitale Technologien im Tourismus

Metaverse

• Ergänzung zu gängigen Inspirationsquellen für Reisen

• verbessertes Buchungserlebnis, beispielsweise durch Kontakt zu einem 
virtuellen Reisebüro-Agent

• Online-Messen und Ausstellungen

• virtuelles Erleben von Themenparks und Attraktionen

Beispiele aus dem Tourismus

Revfine, 2024

Qverse (Qatar Airways)

Colourbox

Metaverse Seoul Virtuelles Reisebüro (Helbing Reisen)
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Beispiele für digitale Technologien im Tourismus

KI-basierte Recommender

Beispiele aus dem Tourismus

https://air-tourism.de/

Einsatz von KI
• smarte Sensoren zur Frequenzmessung
• Modellierung und Prognose von Auslastungsszenarien
• Generierung und Ausspielung von Empfehlungen an die Nutzenden

https://air-tourism.de/ueber-air/projektinfo/

Colourbox
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Beispiele für digitale Technologien im Tourismus

KI-basierte Recommender

Beispiele aus dem Tourismus

DZT, 2022

Open Data / Knowledge Graph Projekt der Deutschen Zentrale für Tourismus
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Beispiele für digitale Technologien im Tourismus

Internet of Things

Beispiele aus dem Tourismus

dasglobtech.com/www.im-io.de/
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Digitale Technologien im Tourismus

• Soziale Medien & Plattformen

(z. B. Sinnfluencing)

• Mobile Anwendungen

(z. B. Loyalty-App Urbanic zur 
Belohnung von nachhaltiger 
Mobilität)

• Cloud Computing

(z. B. Tourismus Interaktiv für 
jegliche touristische Unternehmen)

• Data Analytics

(z. B. adigiGPT in Reisebüros)

Digitale Technologien im Tourismus

https://urbanicapp.com/de
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Unternehmerische Chancen 
an der Nahtstelle zwischen Digitalisierung und Nachhaltigkeit

Unternehmerische Chancen

• Individuelle Ansprache von Kunden, passgenaue Information

• Verfügbarkeit und Nutzung von Echtzeit-Informationen

• Stärkerer Einbezug der Bevölkerung

• Erleichterter Marktzugang für kleine Unternehmen

• Effizienzgewinne bei betrieblichen Prozessen, 
Kosten- und Zeitersparnis

• Einsparungen von Ressourcen, Reduktion von CO2

• Förderung der Kreislaufwirtschaft

• Attraktivierung von Tourismusunternehmen 
als Arbeitgebende (new work)

• Förderung von Innovation und Kreativität

• uvm.
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Ist digital gleich nachhaltig?

Ist digital gleich nachhaltig?

Contra Digitalisierung und NachhaltigkeitPro Digitalisierung und Nachhaltigkeit

• Etwa 33 Millionen Tonnen CO2 im Jahr werden durch 
den Betrieb des Internets und internetfähiger Geräte 
in Deutschland verursacht – so viel wie durch den 
innerdeutschen Flugverkehr (Langkau & Hilbig, 2019)

• Jährlich produzieren wir das Gewicht von etwas 
4500 Eiffeltürmen an Elektroschrott, mit steigender 
Tendenz (Balde et al., 2015)

• Aus dem ursprünglich einmal als frei und gleich 
nutzbaren weltweiten Netz ist eine von 
ökonomischen und geo-politischen Interessen 
getriebene und software-bestimmte Cybersphäre 
geworden (WBGU, 2019)

• Tausch- und Sharing-Plattformen erlauben, Produkte 
länger und effizienter zu nutzen

• Konsumgüter werden verstärkt digital angeboten 
und tragen zur Dekarbonisierung und 
Dematerialisierung bei (E-Book statt Buch)

• Überlegte Kaufentscheidungen werden unterstützt, 
damit könnte der Konsumbedarf reduziert werden 
(online verfügbare Information zu Produkten, 
Empfehlungen)

• Nachhaltige Nutzungen werden gefördert (Smart 
Metering an Duschen) (Homburg, 2020)
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Anforderungen an eine nachhaltige digitale Transformation

Anforderungen an digitale Technologien

Analog des Dreiklangs der Nachhaltigkeit geht es insbesondere um Beiträge der digitalen 
Transformation zu folgenden Zielen (Renn et al., 2021): 

Ökologische Ziele: Dekarbonisierung, Dematerialisierung, Renaturierung

Ökonomische Ziele: Stärkung der Kreislaufwirtschaft, Sicherung von Beschäftigung, Sicherung eines 
offenen, innovativen und wettbewerbsfähigen Wirtschaftssystems

Sozial-gesellschaftliche Ziele: Gleichwertige Lebensverhältnisse (inner- und zwischengenerationale 
Gerechtigkeit), Datensicherheit und Datensouveränität, aktive Mitgestaltung von laufenden sozial-
ökologischen Transformationsprozessen

Die digitalen Technologien sollten diese Ziele unterstützen, tun dies aber nicht immer. 
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Chancen und Risiken aus Sicht des WBGU

Chancen und Risiken aus Sicht des WBGU

Quelle: WBGU 2019
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Die Notwendigkeit des Diskurses

Die Notwendigkeit des Diskurses

Quelle: Der normative Kompass für ein nachhaltiges, 
digitales Zeitalter, WBGU 2019

• Notwendig ist ein Diskurs zur Einbettung von technologischer 
Entwicklung in gesellschaftliche Wertediskurse

• Es geht um die „richtige“, d.h. gesellschaftlich 
wünschenswerte Transformation; von heute aus betrachtet 
eine „Transformation der digitalen Transformation“. 

• Dazu braucht es handlungsfähige und –willige Staaten: 
„demokratische Staaten müssen ein strategisches Bündel von 
Institutionen, Gesetzen und Maßnahmen schaffen“ anstelle 
auf die freiwillige Selbstzähmung der Technologieentwicklung 
zu hoffen“ (WBGU 2019). Bislang aber eher Staatsversagen.

• Wissenschaftlich gesehen besteht eine enorme 
Forschungslücke: „It is evident, that ‚digital sustainability‘ is
not a freqently used term in academic reseasrch“ (Guandalini, 
2022). 
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KI soll eine Intelligenz schaffen, die dem Menschen
gleichkommt oder ihn sogar übertrifft. Wann und ob 
überhaupt eine künstliche Intelligenz besser sein 
kann, ist aus heutiger Sicht nicht absehbar und 
vielleicht auch gar nicht gewünscht (Pohlmann, 2021)

Was fehlt, sind entsprechende Umsetzungs-
Frameworks, aus denen deutlich wird, dass Ethik 
im Kontext künstlicher Intelligenz nicht erst am 
Ende von Softwareentwicklungen als „gutes 
Gefühl“ wie eine Art Zauberstaub über den Code 
gestreut werden kann (Fetic, 2021)

Schwerpunktsetzungen im Tourismus

Durch die Kombination von bisher isolierten Passagier- und
Auslastungsdaten, Wartungsintervallen, An- und Abflugvoraussetzungen … 
können mithilfe von KI … die effizientesten Flugzeugtypen für die
zu fliegenden Routen vorgeschlagen werden. Damit werden …  der CO2-
Ausstoß sowie der Kerosinverbrauch messbar reduziert (Google Germany 
GmbH 2021)

Wie steht der Diskurs im Tourismus?

Quelle: DZT (2021). Künstliche Intelligenz im Deutschlandtourismus.



15

Fragen zur Rahmung der folgenden Beiträge

Leitfragen zur nachhaltigen Digitalisierung im Tourismus

 Welche Rahmenbedingungen können/sollten im Tourismus geschaffen werden, damit die 
positiven Effekte der Digitalisierung auf Ressourcennutzung und Umweltschutz die negativen 
überwiegen?

 Wie kann das Potenzial der Digitalisierung im Tourismus für inklusive Entwicklung breitenwirksam 
genutzt und digitale Teilhabe gewährleistet werden?

 Wie kann verhindert werden, dass Digitalisierung im Tourismus zu einem Multiplikator von 
Ungleichheit wird?

 Wie können Privatsphäre, Selbstbestimmung, Datenschutz und Datensicherheit im Tourismus 
gewährleistet werden?

 Welche Rolle könnte das Konzept des globalen Gemeinschaftsguts (z. B. Wissensallmende, Open 
Data) bei der Nutzung von Daten und Wissen im Tourismus spielen?

 Wie können Akteure aus dem Tourismus befähigt werden, die digitale Zukunft mitzugestalten?
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